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Ab heute: Fußballjugend spielt
in Oberhöchstadt um Pokale

Oberhöchstadt. Mit einem B-Ju-
gendturnier beginnt am heutigen
Freitag um 16 Uhr das Fußball-Wo-
chenende bei der SG Oberhöch-
stadt, bei dem bis zum Sonntag wie
schon im vergangenen Jahr um die
„Mainova-Pokale“ gespielt wird.
Am Samstag folgen die Turniere

für die Altersklassen D-Jugend
(9 bis 13 Uhr) und C-Jugend (13 bis
18 Uhr), ehe am Sonntag der Fuß-
ball bei den G- und F-Jugendlichen

(9 bis 12 Uhr) sowie bei der E2-Ju-
gend (12 bis 15 Uhr) und der E1-Ju-
gend rollt, die mit ihrem Turnier ab
15 Uhr den Abschluss der Fußball-
tage bildet. Alle teilnehmenden
Nachwuchskicker erhalten Medail-
len, die erfolgreichsten Mannschaf-
ten dürfen Pokale mit nach Hause
nehmen. Ferner bietet die SG Ober-
höchstadt auf der Sportanlage an
der Altkönigstraße eine Tombola
an. sp

TSG Oberursel richtet
großes Basketballturnier aus

Oberursel. Bereits zum sechsten
Mal findet am Samstag und Sonn-
tag in den Sporthallen des Gymna-
siums Oberursel das Basketball-Tur-
nier um den „Team-Cup“ statt, zu
dem mehr als zwei
Dutzend Herren-
und Damen-Mann-
schaften erwartet
werden und das da-
mit zu den größten
Veranstaltungen die-
ser Art in der Rhein-
Main-Region gehört.
Turnierbeginn ist je-
weils um 9 Uhr. Die
Teams kommen aus
ganz Hessen und
den angrenzenden Bundesländern
in die Brunnenstadt.
Die Premiere des „Team-Cups“

fand 2009 noch in den Sporthallen
der Frankfurt International School
an der Hohemark statt. Mittlerwei-
le wird in den unterirdisch gebau-

ten Sporthallen des Gymnasiums
Oberursel (Berliner Straße) um die
beiden Trophäen gespielt. Im Vor-
jahresfinale hatten sich die Damen
der HTG Bad Homburg dem BC

Wiesbaden knapp
geschlagen geben
müssen.
„Die Mannschaf-

ten kommen auch
deshalb gerne nach
Oberursel, weil ne-
ben gutem Sport
auch ein attraktives
Rahmenprogramm
mit viel Musik und
kulinarischen Köst-
lichkeiten geboten

wird“, weiß Cheforganisator Micha-
el Benner, der bei allen bisherigen
Turnieren Regie geführt hat.
Der Erlös der Veranstaltung

kommt auch diesmal der Jugend-
förderung des Oberurseler Basket-
balls zugute. sp

An zwei Tagen fallen in
Oberursel viele Körbe.

Wehrheims Damen
gelingt Generalprobe
Wehrheim. Im letzten Testspiel vor
Saisonbeginn siegten die Handbal-
lerinnen der SG Wehrheim/Obern-
hain gegen die HSG Weiterstadt/
Braunshardt/Worfelden III mit
20:12 (11:5). Trotz vieler urlaubs-
und krankheitsbedingter Ausfälle
konnte sich die SG durchsetzen.
Nach einer anfänglich ausgegliche-
nen Partie (3:3) setzte sich der B-Li-
gist kontinuierlich ab. Auf dem
Feld bestimmten jedoch auf beiden
Seiten technische Fehler die Szene-
rie. In der zweiten Hälfte erzielte
Wehrheim aus einer guten Abwehr
heraus immer wieder einfache Tore
per Konter. Die robuste Spielweise
der Gäste führte zu einigen Sieben-
metern für die SG, die jedoch nur
teilweise genutzt werden konnten.

SG W/O-Tore: Bartsch (4), Ohly, Oer-
ter (je 4/2), Hartmann (3), Serra (3/1),
Zunke (2). fiu

Ernst beendet Saison
mit einem Doppelsieg
Kelkheim. Mit einem Doppelsieg
bei den offenen Senioren-Meister-
schaften des Leichtathletik-Kreises
Main-Taunus beendete Adrian
Ernst (TSG Wehrheim) die Freiluft-
saison. Der Techniker hatte auf der
Sportanlage in Kelkheim die Kon-
kurrenz in seiner Altersklasse M45
im Griff. An die guten 12,50 Meter
beim Kugelstoßen und die starken
37,59 Meter im Diskusring (Jahres-
bestweite) kam keiner heran. „Jetzt
stehen noch ein paar Werfertage für
die von mir betreuten Athleten an,
ehe so langsam die Vorbereitung
wieder losgeht“, sagte Ernst. jp

In sichere Gefilde
Verstärkte MSG-Handballer peilen Mittelfeldplatz in der Bezirksoberliga an

AmWochenende beginnt mit
dem Pokal die Saison im Hand-
ballbezirk.Wir stellen die
höherklassigen Taunus-Mann-
schaften vor. Heute: MSG
Kronberg/Steinbach/Glashütten.

Kronberg. Zum Auftakt ist die
MSG Kronberg/Steinbach/Glashüt-
ten gleich Favorit. Bei einem der
Vorrundenturniere des Bezirkspo-
kals treffen die Bezirksoberliga-
Handballer aus den drei Taunusor-
ten am Sonntag auf drei unterklas-
sige Teams. Die
MSG spielt ab
13 Uhr in der
Wehrheimer Li-
messchule ge-
gen die ESG
Nieder-Esch-
bach/Dortelweil, die SG Sossen-
heim und die gastgebende
SG Wehrheim/Obernhain. In der
am 20. September mit dem Heim-
spiel in Steinbach gegen die HSG
Schwalbach/Niederhöchstadt be-
ginnenden Runde peilt die Mann-
schaft von Spielertrainer Patrick
Heidl nach Platz sieben in der Vor-
saison erneut einen gesicherten
Rang im Ligamittelfeld an.
Die Voraussetzungen dafür schei-

nen gut zu sein. Der Kader hat sich
nur etwas – zum Positiven – verän-
dert. Mit Daniel Sailler von der
TSG Oberursel und Jens Weigand
von der TSG Eddersheim kamen
Rückraumspieler zurück, die in der
Landesliga Erfahrung sammelten.

Timo Fischer von der HSG Neckar
ist der dritte Zugang. Einziger Ab-
gang ist Adi Hadziabdic, der noch
A-Jugend spielen kann und dies
nun bei der HSG Hochheim/Wi-
cker im Bundesliga-Tor tun möchte.
Heidl stehen in seiner dritten
MSG-Saison weiterhin Jürgen
Reusch als Assistent, der während
der Spiele coacht, und Axel Sturm
als Torwarttrainer zur Seite.
Die Vorbereitung bezeichnet der

Spielertrainer als intensiv, aber
nicht optimal, da einige Akteure

aus verschiede-
nen Gründen
erst spät einstie-
gen. „Wir haben
trotzdem mit al-
len drei Mann-
schaften ge-

meinsam durchtrainiert“, sagt
Heidl, der mit der Teilnahme am
Zimmersmühlenlauf in Oberursel,
dem Handballerfest und einem Bi-
athlon-Wettbewerb viel fürs soge-
nannte Teambuilding getan hat.

Personal & Perspektive
Der Kader, Tor: Salvatore Salamone, Haris Had-
ziabdic. – Feld: Timo Fischer, Sebastian Becker,
Eike Braum, Sebastian Haufe, Daniel Sailler, Jens
Weigand, David Reusch, Fabian Rodenhäuser,
Karsten Schmidt, Felix Kistner, Johann Haus-
mann, Sebastian Linder, Rouven Lorch, Martin
Drosdek, Sven Seese.
Zugänge: Daniel Sailler (TSG Oberursel), Jens
Weigand (TSG Eddersheim), Timo Fischer (HSG
Neckar).
Abgänge: Adi Hadziabdic (Hochheim/Wicker).
Spielertrainer: Patrick Heidl.
Saisonziel: sicherer Mittelplatz.
TZ-Prognose: Die MSG hat mit dem Abstieg
nichts zu tun und wird in der vorderen Tabellen-
hälfte mitmischen. fiu

Einen sicheren Mittelfeldplatz peilt Eike Braum mit der MSG Kronberg/
Steinbach/Glashütten in der Bezirksoberliga an. Foto: Rhode

Der TZ-Check
Handball

Wir trauern um

Ernst Schwarz sen.
*24. 6. 1933 †1. 9. 2015

unseren Mitbegründer und Vorkämpfer für die Idee der gemütlichen
Einkaufsmeile „Untere Bergerstraße“, unseren engagierten

Geschäftsfreund und lieben Nachbarn, einen waschechten Frankfurter
und eine echte Frohnatur im Frankfurter Vereinsleben wie auch in seinem

Stadtteil Nordend. Die „Untere Berger“ wird ihn sehr vermissen.
Interessengemeinschaft „Untere Bergerstraße“ e.V.

Des Lewe is kaa Narrenspiel.
Merr kann aach kaans draus mache . . .
un trotzdem kann merr nie zuviel
frehlich sei un lache.

Ernst Schwarz
* 24.6.1933 † 1.9.2015

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Erika Schwarz
und die Kinder

Hans, Dagmar und Tom Felix
Ernst, Anita, Celina und Leroy

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 11. September 2015, um 11.00 Uhr
auf dem Hauptfriedhof in Frankfurt am Main, Eckenheimer Landstraße, statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir verständnisvoll Abstand
zu nehmen.

Anstelle von freundlichst zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir um
eine Spende an die Leberecht-Stiftung, IBAN: DE60501900000000134171,

BIC: FFVBDEFFXXX, Kennwort: Ernst Schwarz.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man lange getragen hat,
das ist eine köstliche, eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante

Irmgard Lagemann
geb. Dohmen

* 25. Oktober 1936 † 25. August 2015

Im Namen aller Angehörigen

Catharina Maier, geb. Lagemann

Pfullinger Straße 61, 70597 Stuttgart

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 16. September 2015, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof
in Frankfurt am Main-Kalbach, Am Hopfenbrunnen 8, statt.

Zu Ende sind die Leidensstunden,
du schließt die müden Augen zu;
die schwere Zeit ist überwunden,
wir gönnen dir die ewige Ruh’.

Helmut Friedel
*14. 7. 1927 †7. 9. 2015

Du bist nun, lieber Onkel, bei deiner geliebten Susi.
Wir danken für alle Liebe, die ihr beide immer für uns hattet.

Diana Stammer
mit deinen Freunden und allen Verwandten

Hattersheim am Main, Südring 57

Wir nehmenAbschied am Donnerstag, dem 17. September, um 11.00 Uhr
mit Trauerfeier und Urnenbeisetzung auf dem Okrifteler Friedhof.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Horst Birk
geboren am 9.11.1928
gestorben am 29.8.2015

In stiller Trauer

Ilse Birk mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet

am 15. September um 12.00 Uhr
auf dem Südfriedhof statt.

Statt Blumen und Kränzen bitten wir
um eine Spende für den

Hospizverein Sankt Katharina e.V.,
Eschenheimer Anlage 31a,

60318 Frankfurt am Main, Frankfurter Sparkasse,
Verwendungszweck: Familie Horst Birk
IBAN: DE63500502010200314580

BIC: HELADEF1822

Nachruf

Die Richter+Frenzel Rhein-Main-Neckar GmbH trauert um
ihren Mitarbeiter im Ruhestand

Herrn Adam Ohlenschläger
der am 5. September 2015 imAlter von 63 Jahren verstorben ist.

Herr Ohlenschläger war 40 Jahre bei uns als Mitarbeiter im
Verkauf in Kelkheim beschäftigt und seit März 2015 in seinem

verdienten Ruhestand.

Aufgrund seiner Freundlichkeit und seiner kompetenten und
engagierten Arbeitsweise war er bei Kunden, Vorgesetzten und

Kollegen gleichermaßen anerkannt und beliebt.

Die Richter+Frenzel Rhein-Main-Neckar GmbH wird Herrn
Ohlenschläger stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Clemens Elbert Matthias Brand
Geschäftsführung Verkaufsleitung

Wenn Engel schlafen gehen,
dann kann man sie am Himmel sehen.
Für jeden Engel steht ein Stern,
deinen sehen wir besonders gern.

Danksagung

Florian Knoche
5. September 1982 - 15. August 2015

Für die zahlreichen Beweise der Anteilnahme,
die uns in so vielfältiger Weise entgegengebracht wurden,

bedanken wir uns ganz herzlich.

Unser ganz besonderer Dank gilt den Mitarbeitern der
Lebenshilfe Main-Taunus im Gartengeschoss Haus Trappen in

Eschborn für die jahrelange sehr gute Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen

Andreas Knoche

Astrid Weyand
geb. Fink

* 28.4.1944 † 29.8.2015

Peter
Katja mit Nicolas

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Montag, dem 14. September 2015, um 14.00 Uhr auf

dem Alten Friedhof in Oberursel-Süd statt.

Trauert nicht um mich, freuet euch,
dass ich den Frieden habe.

Barbara Benz, geb. Wahl
Bernd Wahl mit Tim

Ruth Licht
Stefan Benz mit Marvin, Janina und Bodie

Christoph und Petra Benz mit Kim und Tom

Kondolenzanschrift: Barbara Benz,
Heuchelheimer Straße 137, 61350 Bad Homburg.

Erica Wahl

Ein langes und erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.

In Liebe und Dankbarkeit verabschieden
wir uns von

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeise�ung
findet am Dienstag, dem 22. September 2015, um 15.00 Uhr

auf demWaldfriedhof, Friedberger Straße 70,
in Bad Homburg v.d.Höhe sta .

* 29.10.1918 † 6.9.2015
geb. Licht

in Arosa/Schweiz in Bad Homburg

Maria Peterka
geb. Grix

*15. 10. 1923 †12. 7. 2015

Herzlichen Dank

allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten,
uns mit vielen Zeichen der Anteilnahme trösteten und

gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Brigitte Peterka und Familie
Dr. Stefan Peterka und Familie
Matthias Peterka und Familie

Frankfurt am Main, im September 2015

Bestattungskalender
am Freitag, dem 11.09.2015
(Angaben ohne Gewähr)

Hauptfriedhof
11.00 Schwarz, Ernst, 82 J.
12.15 Eifert,Kätha, 90 J.
13.00 TF Struck, Paul, 87 J.

Friedhof Kurmainzer Straße
11.45 John,Gisela,

geb. Wiggenhauser, 86 J.

Friedhof Westhausen
11.00 TFArdini,Anton, 85 J.

Bad Homburg, Waldfriedhof
15.00 TF/U Schröder, Susanne, 55 J.

Hattersheim, Friedhof Hattersheim
11.00 TF/U Ciecior,Klara,

geb. Kalin, 89 J.

Hochheim amMain
Alter Friedhof
11.00 Kautzmann,Walter, 94 J.

Kelkheim
Hauptfriedhof
12.00 Woite,Günter
14.00 Vinichenko, Viktor

Oberursel
Hauptfriedhof
15.00 TF/UWziontek,

Helmut Hermann, 90 J.

Alter Friedhof Oberstedten
11.00 TF/U Frenzel,Gertrud,

88 J.

Familienanzeigen

Menschen gehen für immer. Die Erinnerung bleibt.

Eine Familien-
anzeige

informiert viele


